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Abkürzungsverzeichnis 
AG Arbeitsgruppe 
BGA Bundesgesundheitsagentur 
BGK Bundesgesundheitskommission 
BKA Bundeskanzleramt – Sektion VI: Familie und Jugend 
BMBWF Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
BMKÖS Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport 
BMSGPK Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
bOJA bundesweites Netzwerk Offene Jugendarbeit 
BPE Bürger‐ und Patientenempowerment 
BURGEF Burgenländischer Gesundheitsfonds 
BVAEB Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau 
DVSV Dachverband der Sozialversicherungsträger 
EACH International Association for Communication in Healthcare 
FGÖ Fonds Gesundes Österreich 
FH Fachhochschule 
GF Stmk Gesundheitsfonds Steiermark 
GGI Gute Gesundheitsinformation 
GGQ Gute Gesprächsqualität im Gesundheitssystem 
GKM Messung von Gesundheitskompetenz 
GKO Rahmenbedingungen in Organisationen und Settings 
GÖG Gesundheit Österreich GmbH 
HiAP Health in All Policies 
HLS Health Literacy Survey 
IfGP Institut für Gesundheitsförderung und Prävention 
KGF Kärntner Gesundheitsfonds 
LKH Landeskrankenhaus 
MoRe Modellregionen für Gesundheitskompetenz 
M‐POHL Action Network on Measuring Population and Organizational Health Literacy 
NÖGUS NÖ Gesundheits‐ und Sozialfonds 
ÖGK Österreichische Gesundheitskasse 
ÖKUSS Österreichische Kompetenz‐ und Servicestelle für Selbsthilfe 
ÖPGK Österreichische Plattform Gesundheitskompetenz 
PeGGI Partizipativ erstellte Gute Gesundheitsinformation 
PVE Primärversorgungseinheit 
SAGES Salzburger Gesundheitsfonds 
SVS Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen 
WHO World Health Organization 
WiG Wiener Gesundheitsförderung



 

Vorwort V 

Vorwort 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

2022 war ein ereignisreiches Jahr für die ÖPGK. Die österreichische Gesundheitskompetenz‐Be
fragung (HLS19‐AT) zeigte, dass rund ein Drittel der österreichischen Bevölkerung Schwierigkeiten 
dabei hat, sich durch das österreichische Gesundheitssystem zu bewegen und dort die richtigen 
Angebote und Anlaufstellen zu finden. Aufgrund dessen wurde 2022 ein besonderer Schwerpunkt 
auf die „Orientierung im Gesundheitssystem“ gelegt.  

Dieses Thema stand auch im Mittelpunkt der 7. ÖPGK‐Konferenz, die zum ersten Mal in hybrider 
Form in Hard (Vorarlberg) stattfand. Über die größten Hürden und Lücken, die den Pfad zur Ge
sundheit erschweren, wurde dort intensiv diskutiert. Es wurden aber auch mögliche Lösungsan
sätze anhand praktischer Beispiele aufgezeigt und dadurch wichtige Impulse vermittelt. 

Ein besonderes Highlight war die erstmalige Verleihung des Österreichischen Gesundheitskompe
tenz‐Preises in den Kategorien Praxis, Forschung und Medien. Dadurch konnten qualitative hoch
wertige Projekte, Forschungsarbeiten und Publikationen vor den Vorhang geholt werden, die ihren 
Teil dazu beitragen, die österreichische Gesundheitskompetenz weiter zu fördern.  

Der vorliegende Bericht gibt einen Überblick über die Aktivitäten der Plattform im Jahr 2022. Ein 
besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang den zahlreichen ÖPGK‐Mitgliedern für die Zusam
menarbeit, den Gremienmitgliedern sowie unseren Kooperationspartnerinnen und ‐partnern für 
das wertvolle Engagement. Wir freuen uns auf viele gemeinsame Aufgaben in der Zukunft.  

 

Mag.a Dr.in Christina Dietscher 

Vorsitzende der Österreichischen Plattform Gesundheitskompetenz (ÖPGK) 

(© Harald Gsaller)
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1 Das ÖPGK‐Jahr 2022 – Highlights 

7. ÖPGK‐Konferenz (© Serra) 

7. ÖPGK‐Konferenz 2022 

In Kooperation mit dem Land Vorarlberg und der ÖGK fand die 
Jahreskonferenz der ÖPGK am 6. Oktober 2022 in Hard am Bo
densee erstmals als Hybridveranstaltung statt. Im Zentrum der 
diesjährigen Tagung stand das Thema „Orientierung im Gesund
heitssystem“. 

Preisgewinner:innen (© Serra) 

Österreichischer Gesundheitskompetenz‐Preis 

Zum ersten Mal wurde ein bundesweiter Gesundheitskompetenz‐
Preis ausgeschrieben und am 5. Oktober 2022 in den Kategorien 
Praxis, Forschung und Medien verliehen. Der Preis gab die Mög
lichkeit, die vielen Akteurinnen und Akteure zu würdigen, die tat
kräftig zur Förderung der Gesundheitskompetenz in Österreich 
beitragen. 

7. Mitgliederversammlung (© ÖPGK) 

7. Mitgliederversammlung 

Die jährliche Mitgliederversammlung bietet die Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch und zur Vernetzung. Ein Highlight der 7. 
Mitgliederversammlung war die Wahl der Mitgliedervertreter:innen 
für das ÖPGK Kern‐Team, die alle drei Jahre stattfindet. 

Grafik (© ÖPGK) 

Health Literacy Month Oktober 

Website und Newsletter der ÖPGK informieren regelmäßig über die 
Aktivitäten der Plattform sowie ihrer Mitglieder. Den internationa
len Aktionsmonat für mehr Gesundheitskompetenz (Oktober) hat 
die ÖPGK für verstärkte Öffentlichkeitsarbeit genutzt, u. a. für die 
Initiative „3 Fragen für meine Gesundheit“. 

 

(© AdobeStock_159299766) 

 

Tools und Maßnahmen der ÖPGK‐Schwerpunkte 

2022 lag ein Fokus auf der Dissemination der HLS19‐AT‐Ergebnisse 
und auf der Erstellung von Factsheets zu speziellen Bereichen wie 
der digitalen Gesundheitskompetenz oder Navigationskompetenz. 
Die ÖPGK hat zudem Maßnahmen und Tools zur Förderung und 
Stärkung der GK der österreichischen Bevölkerung umfassend er
hoben und in einer Toolbox zusammengefasst. 

https://oepgk.at/nachlese-7-oepgk-konferenz/
https://oepgk.at/nachlese-7-oepgk-konferenz/
https://oepgk.at/events/oepgk-gesundheitskompetenz-preisverleihung/
https://oepgk.at/events/oepgk-gesundheitskompetenz-preisverleihung/
https://oepgk.at/das-war-die-7-oepgk-mitgliederversammlung/
https://oepgk.at/das-war-die-7-oepgk-mitgliederversammlung/
https://oepgk.at/hlm2022/
https://oepgk.at/hlm2022/
https://oepgk.at/schwerpunkte-der-oepgk/
https://oepgk.at/schwerpunkte-der-oepgk/
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2 Hintergrund und Aufgaben der ÖPGK 
Entstehung und Zielsetzung 

Die Initiative zur Gründung der ÖPGK entstand 2013 im Zuge der Ausarbeitung der Gesundheits
ziele Österreich und der Gesundheitsreform. Die Etablierung der ÖPGK wurde Ende 2014 von der 
Bundesgesundheitskommission (BGK) beschlossen. Seither koordiniert, unterstützt und entwickelt 
die ÖPGK die Umsetzung des Gesundheitsziels 3, „Die Gesundheitskompetenz der Bevölkerung 
stärken“. Als Informationsplattform und Wissensdrehscheibe richtet sich die ÖPGK an Expertinnen 
und Experten, die Maßnahmen zur Gesundheitskompetenzsteigerung planen oder durchführen.  

Das Gesundheitsziel 3 soll über drei Wirkungsziele erreicht werden: 

 
Aufgaben 

Die ÖPGK ist seit Herbst 2015 operativ tätig und übernimmt die folgenden fünf Aufgaben: 

▪ langfristige Entwicklung und Etablierung der Gesundheitskompetenz in Österreich unterstützen 
▪ Vernetzung, Zusammenarbeit, Erfahrungsaustausch und gemeinsames Lernen fördern 
▪ Maßnahmen zwischen Politik‐ und Gesellschaftsbereichen ermöglichen und abstimmen 
▪ gemeinsames Verständnis entwickeln, Wissen verbreiten und Innovation ermöglichen 
▪ Monitoring und Berichterstattung aufbauen, Transparenz und Qualität entwickeln 

Gremien 

▪ Das Kern‐Team ist das oberste Koordinierungsgremium in der ÖPGK. Es ist für die abge-
stimmte Zusammenarbeit der drei Ebenen Steuerung, Koordination, Umsetzung verantwort
lich. Den Vorsitz des Kern‐Teams hat das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz (BMSGPK) inne. 

▪ Mitglieder der Plattform sind juristische Personen aus Praxis und Forschung, die mit ihren 
Maßnahmen aktiv zur Umsetzung des Gesundheitsziels 3 beitragen. Ziele dieser Maßnahmen 
sind die Förderung der persönlichen Gesundheitskompetenz und/oder die gesundheitskom-
petente Gestaltung von Organisationen und sozialen Settings. 

▪ Die Koordinationsstelle unterstützt das Kern‐Team bei der Umsetzung von Maßnahmen zur 
Stärkung von Gesundheitskompetenz. Seit der Gründung der ÖPGK hat der FGÖ im Auftrag 
der Zielsteuerung‐Gesundheit die Koordination der ÖPGK finanziert und großteils operativ 
umgesetzt. Mit der Gründung des neuen Kompetenzzentrums Gesundheitsförderung und Ge
sundheitssystem an der GÖG wurde die Koordinationsstelle der ÖPGK mit 1. 1. 2022 in dieses
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3 Aktivitäten der ÖPGK 2022 

3.1 Aktivitäten des Kern‐Teams 

Das Kern‐Team ist das Steuerungs‐ und Koordinierungsgremium der ÖPGK und repräsentiert so
wohl die Plattform als auch das Thema Gesundheitskompetenz nach außen. Das Kern‐Team be
steht aus mindestens 15 Mitgliedern: jeweils drei Mitgliedern der Vertragspartner der Bundesziel
steuerung (BMSGPK, Länder, Sozialversicherung), drei Mitgliedern im Sinne des „Health in All Po
licies“‐Ansatzes sowie drei gewählten Mitgliedern aus dem Kreis der Plattformmitglieder. Weiters 
wurde 2022 festgelegt, die Zusammenarbeit mit Bürger‐ und Patientenvertretungen in der ÖPGK 
auszubauen und für sie ein zusätzliches Mandat vorzusehen. 

Als HiAP‐Partner sind das Bundeskanzleramt – Sektion VI: Familie und Jugend, das Bundesminis
terium für Bildung, Wissenschaft und Forschung (BMBWF) und das Bundesministerium für Kunst, 
Kultur, öffentlichen Dienst und Sport (BMKÖS) im Kern‐Team vertreten. Als Interessenvertretung der 
Plattformmitglieder wurden im Rahmen der 7. Mitgliederversammlung im Jahr 2022 Sandra Stuiber‐
Poirson (neunerhaus – Hilfe für obdachlose Menschen), Inge Zelinka‐Roitner (Styria vitalis), Ulla 
Sladek (Frauengesundheitszentrum Graz) sowie Andrea Niemann (aks gesundheit GmbH) gewählt.  

Den Vorsitz des Kern‐Teams hat das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon
sumentenschutz (BMSGPK) inne. Die Vorsitzende des Kern‐Teams ist Frau Mag.a Dr.in Christina 
Dietscher. 

Kern‐Team‐Sitzungen und ‐Klausur 

Das Kern‐Team tagt vier bis fünfmal pro Jahr. 2022 fanden diese Sitzungen am 20. Jänner, 31. 
März, 13. Mai, 21. September und 16. November statt. Von 12. bis 13. Mai hielt das Kern‐Team 
eine eineinhalbtägige Klausurtagung ab. deren Ziel es war, eine Zwischenbilanz zu ziehen und 
eine Zielsetzung für die nächsten Jahre bis 2027 festzulegen. Wesentliche Impulse aus der Klausur 
waren u. a. die künftige Inkludierung von Bürger‐ und Patientenvertreterinnen und ‐vertretern im 
Kern‐Team der ÖPGK, die Reaktivierung der Arbeitsgruppe Bürger‐ und Patientenempowerment 
oder der weitere Einbezug der HiAP‐Partner. Die 3. Kern‐Team‐Sitzung 2022 bildete den Abschluss 
der Klausur. 

Mitglieder des Kern‐Teams (Stand 31. 12. 2022) 

Maria Auer (SAGES), Alexandra Benn‐Ibler (NÖGUS), Christina Dietscher (BMSGPK), Sonja Draxler 
(BURGEF), Julia Felix (BVAEB), Christa Gahleitner (WiG), Monika Gebetsberger (Amt der Oberöster
reichischen Landesregierung), Judith delle Grazie (BMSGPK), Jasmin Jandl (KGF), Bettina Klausber
ger (ÖGK), Esther Lurf (BMBWF), Anja Mandl (GF Stmk), Andrea Niemann (aks Gesundheit GmbH), 
Anna Riebenbauer (BMSGPK), Kathrin Schindelar (BKA – Sektion VI: Familie und Jugend), Ulla Sladek 
(Frauengesundheitszentrum Graz), Jürgen Soffried (IfGP), Thomas Stickler (BMKÖS), Sandra Stui
ber‐Poirson (neunerhaus), Inge Zelinka‐Roitner (Styria vitalis)

https://oepgk.at/glossary/familie/
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3.2 Aktivitäten aus den ÖPGK‐Schwerpunkten 

Gute Gesundheitsinformation (GGI) 

Im Rahmen des Projekts „GGI‐Link‐Liste“ wird eine Liste von Gesundheitsportalen/Websites erstellt, 
die gesicherte Gesundheitsinformationen für Bürger:innen bereitstellen. 

Aufgrund der Priorisierung des Themas „gesetzliche Verankerung von GGI“ im ersten Termin der 
AG 2022 wurde die Subarbeitsgruppe „Legistik“ gegründet. Diese tagte 2022 zweimal. Der Fokus 
lag dabei insbesondere darauf, abzustecken, welche Möglichkeiten im Rahmen der Arbeit inner
halb der ÖPGK liegen, um auch rechtliche Rahmenbedingungen für GGI (und darüber hinaus) mit
zugestalten.  

Für die Toolbox „Qualitätsvolle Umsetzungsmaßnahmen Gesundheitskompetenz“ im Rahmen des 
Projekts zu den Modellregionen (MoRe) war die AG GGI aktive Partnerin für Recherche und Vor
schläge. Gute Gesundheitsinformation ist eines der zentralen Handlungsfelder der Modellregio
nen. Das Projekt zur Link‐Liste hat ebenso einen Bezug zum Modellregionenprojekt, da eine Liste 
qualitätsgeprüfter Guter Gesundheitsinformationen, die man bedenkenlos weitergeben kann, dort 
ein wichtiges Asset sein soll.  

Darüber hinaus wurde im Rahmen der Agenda Gesundheitsförderung an folgenden Projekten ge
arbeitet: 

▪ Die Fortführung des 2021 gestarteten Projekts #healthhacks bestand aus einer neuerlichen 
GGI‐Kampagne zu den Themen Bewegung und Ernährung, spezifisch für die Zielgruppe Ju
gendliche. Dabei wurden die dafür produzierten Kurzclips zu verschiedenen Fragen von Ju
gendlichen in puncto Bewegung und Ernährung in sozialen Medien geschaltet. Außerdem wur
den die im Projekt eigens erstellten Broschüren über die Dachverbände an die Jugendzentren 
Österreichs verteilt.  

▪ Ein weiteres Projekt sind Gute Gesundheitsinformationen zum Thema Funktionsweisen des 
Immunsystems („GGI immun“) für die Zielgruppe von Eltern kleiner Kinder (zwischen 0 und 6 
Jahren). Dabei wurde wiederum darauf geachtet, die Zielgruppe schon zu Beginn des Projekts 
nach ihren Informationsbedürfnissen zu befragen. 

▪ Bezüglich einer Fortbildung in Guter Gesundheitsinformation wurden Konzepte für die Ziel
gruppe von Vertreterinnen und Vertretern von Gesundheitsberufen sowie Gesundheitsförde
rinnen und ‐förderern erstellt und pilotiert. Weiters wurde ein Konzept für eine GGI‐Fortbildung 
für Journalistinnen und Journalisten in Auftrag gegeben.  

▪ Zudem wurden in Hinblick auf Rahmenbedingungen für die GGI Österreich (Arbeitstitel: „Meta
plattform“) auch eine Expertengruppe eingerichtet, die Umsetzungsoptionen aus fachlicher 
Sicht erarbeitet hat.  

Meilensteine 

▪ Konzeptualisierung des Projekts „GGI‐Link‐Liste“ 
▪ Gründung der Subarbeitsgruppe „Legistik“ 
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3.3 Aktivitäten der Koordinationsstelle 

Die Koordinationsstelle fungiert als Servicestelle, Drehscheibe und Wissenszentrum der ÖPGK. Zu 
ihren Aufgaben zählen unter anderem der Netzwerkaufbau (Community‐Building), die operative 
und fachliche Unterstützung des Kern‐Teams, das Mitgliedermanagement, internationale Koope-
rationen und Wissensaustausch, Öffentlichkeitsarbeit sowie die Organisation von Konferenzen, 
Veranstaltungen und Austauschtreffen. 

Die Mitarbeiter:innen der Koordinationsstelle werden von Fachpersonal aus anderen Geschäftsbe
reichen der GÖG themenbezogen unterstützt. 

ÖPGK‐Koordinationsstelle: 

▪ Agáta Ćirić – Projektassistentin ÖPGK 
▪ Peter Nowak – Leiter Kompetenzzentrum für Gesundheitsförderung und Gesundheitssystem 

und Koordinationsstelle 
▪ Angelika Schlacher – Programmmanagement und Vernetzung ÖPGK 

Themenbezogene Expertinnen und Experten (GÖG):  

▪ Edith Flaschberger, Schwerpunkt: Gute Gesundheitsinformation 
▪ Robert Griebler, Schwerpunkt: Messung von Gesundheitskompetenz 
▪ Lisa Gugglberger, Schwerpunkt: Rahmenbedingungen in Organisationen und Settings 
▪ Marlene Sator, Schwerpunkt: Gute Gesprächsqualität im Gesundheitswesen 
▪ Christoph Schmotzer – Schwerpunkte: Gute Gesprächsqualität im Gesundheitswesen,  

Bürger‐ und Patientenempowerment 
▪ Anna Wahl – Modellregionen 
▪ Nadine Zillmann – Modellregionen

Meilensteine 

▪ 7. ÖPGK‐Konferenz und 7. ÖPGK‐Mitgliederversammlung 
▪ erstmalige Verleihung des Österreichischen Gesundheitskompetenz‐Preises 
▪ verstärkte Öffentlichkeitsarbeit 
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3.4 Evaluation der ÖPGK 
Die Plattform wurde 2016 erstmals evaluiert. Vor dem Hintergrund, dass sich die Plattform in den 
letzten fünf Jahren quantitativ und qualitativ wesentlich weiterentwickelt hat und die neuen Emp
fehlungen zur Stärkung der Gesundheitskompetenz (auf Basis von HLS19‐AT) vorliegen und weite
ren Handlungsbedarf untermauern, hat die Fachgruppe Public Health vorgeschlagen, eine externe 
Evaluierung der bisherigen Arbeit der ÖPGK vorzunehmen, die über die Agenda Gesundheitsför
derung finanziert wurde.  

Die Aufgabe der Evaluation war es, zu prüfen, wie gut die Funktionen der ÖPGK in der Phase von 
2016–2021 umgesetzt worden waren. Zudem sollte die Frage beantwortet werden, welche strate
gischen Empfehlungen es generell zur weiteren Entwicklung und nachhaltigen Verankerung der 
ÖPGK in den nächsten fünf Jahren gibt. Die Evaluation wurde von der Ferdinand Porsche FernFH 
durchgeführt. 

Mit dem Ergebnis, dass die ÖPGK im Evaluationszeitraum ihre Arbeit sehr erfolgreich weiterge
führt, Aufgaben der Ausbaustufen 1 und 2 aus den Empfehlungen zur Einrichtung der ÖPGK um
gesetzt und insgesamt ihre Funktionen und Zielsetzungen erfüllt hat, lassen sich folgende 
Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen für die weitere Stärkung der Gesundheitskom
petenz in Österreich durch die ÖPGK ableiten: 

Operative Ebene 

▪ weitere Stärkung des Bewusstseins für Gesundheitskompetenz 
▪ strategische Weiterentwicklung des ÖPGK‐Mitglieder‐Pools und der ÖPGK‐Community 
▪ Konsolidierung, Prioritätensetzung und strategische Planung 
▪ Weiterentwicklung des Monitoring‐ und Evidenzsystems 
▪ Messen und Transparent‐Machen von Erfolgen 

Entscheidungsträger:innen/Steuerung: 

▪ Erwirken des politischen Commitments zur Weiterführung der ÖPGK  
▪ Sicherstellen längerfristiger ausreichender Finanzierung und personeller Ressourcen  
▪ Festschreiben von Verantwortlichkeiten für Gesundheitskompetenz  
▪ Forcieren strategischer Partnerschaften und Aufzeigen der Bedeutung von GK in Zusam

menhang mit anderen aktuellen Themen  

Gesamtbericht Evaluation der ÖPGK 

Factsheet zur Evaluation der ÖPGK 

 

 

 

https://oepgk.at/wp-content/uploads/2023/01/endbericht-evaluation-opgk-inklusive-anhang.pdf
https://oepgk.at/wp-content/uploads/2023/01/factsheet-evaluation-opgk-final-1.pdf


  

20  © ÖPGK‐Jahresbericht 2022 

3.5 ÖPGK-Mitgliederbefragung zu Reichweite und Ressour
ceneinsatz 2022 

Die aktuelle ÖPGK-Mitgliederbefragung orientierte sich am Wirkmodell der ÖPGK. Dieses folgt 
einem Multiplikator-Ansatz: Die direkte Zielgruppe der ÖPGK sind Personen und Organisationen, 
die in den Bereichen Gesundheitsförderung, Prävention und Versorgung tätig sind. Für diese bietet 
die ÖPGK Informationen und Trainings an und stellt Tools zur Verfügung, die in der Stärkung der 
Gesundheitskompetenz einer Vielzahl von Klienten/Klientinnen und Patientinnen/Patienten – als 
indirekte Zielgruppe – zum Einsatz kommen. Die ÖPGK entfaltet damit eine Hebelwirkung, die ihr 
erlaubt, mit relativ geringen Mitteln relativ viel zu erreichen. 

Vor diesem Hintergrund hat die ÖPGK im Jänner 2023 bereits zum zweiten Mal die Mitgliederor
ganisationen der ÖPGK zu ihrem Ressourceneinsatz und zur Reichweite ihrer Maßnahmen befragt. 
Die Kontaktpersonen dieser Maßnahmen wurden via E-Mail dazu eingeladen Informationen be
reitzustellen, wie viele Personen ihre Maßnahme(n) erreicht hat/haben und wie viele Ressourcen 
im Jahr 2022 dafür aufgewendet wurden. Diese Daten geben einen wertvollen Überblick über die 
Reichweite der ÖPGK und ihrer Mitglieder.  

Mit dieser Erhebung entspricht die ÖPGK auch einer Empfehlung aus der 2022 durchgeführten 
Evaluation der Plattform, nämlich die Wirkung der Plattform darzustellen, Erfolge zu messen und 
diese transparent zu machen. 

Insgesamt wurden 30 Rückmeldungen übermittelt, das entspricht einem Rücklauf von ca. 63 Pro
zent. Demnach wurden im Jahr 2022 ca. 16.000 Arbeitsstunden von ca. 170 Mitarbeiterinnen/Mit
arbeitern bei den Mitgliedsorganisationen geleistet und ca. € 400.000 an Sachkosten aufgewen
det. Mit den durchschnittlichen Personalkosten ergibt dies für das Jahr 2022 ein Gesamtinvestiti
onsvolumen durch die Mitgliedsorganisationen von ca. 2,5 Millionen Euro. Mit diesem Einsatz 
konnten insgesamt ca. 1,24 Mio. Personen bundesweit mit zumindest einer Gesundheitskompe
tenz-Maßnahme erreicht werden – die ÖPGK hat damit jede:n Siebte:n in Österreich erreicht.  

Aufgrund der Rücklaufquote von ca. 63 Prozent sind Ressourceneinsatz und Reichweite der ÖPGK-
Mitglieder insgesamt noch deutlich höher einzuschätzen. 

Abbildung 3.1: 
ÖPGK-Mitgliederbefragung 

Quelle und Darstellung: ÖPGK 
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3.6 Wissensaustausch 
Mitglieder des Kern‐Teams und Expertinnen/Experten der ÖPGK haben im Jahr 2022 zum natio-
nalen und internationalen Wissensaustausch im Bereich Gesundheitskompetenz beigetragen.  

Insbesondere die ÖPGK‐Vorsitzende, Christina Dietscher, nimmt regelmäßig an internationalen 
Vernetzungsaktivitäten zum Thema Gesundheitskompetenz teil. Zusätzlich führte Österreich, ver-
treten durch die ÖPGK‐Vorsitzende, den Policy‐Vorsitz im internationalen WHO‐Aktionsnetzwerk 
„Measuring Population and Organizational Health Literacy (M‐POHL). Dieses Netzwerk, das im Fe-
bruar 2018 in Wien ins Leben gerufen wurde, zielt darauf ab, in regelmäßigen Abständen interna
tional vergleichbare Daten zur Gesundheitskompetenz der Bevölkerung zu erheben.  

Die ÖPGK‐Expertin Marlene Sator ist als National Representative of Austria Teil des Advisory Com
mittee von EACH: International Association for Communication in Healthcare. 

Vortrags‐ und Publikationstätigkeit 

Expertinnen und Experten der ÖPGK stellen die ÖPGK und deren Schwerpunkte auch in Form von 
Präsentationen/Vorträgen und Beiträgen in Medien (Journalen, Newslettern etc.) vor. Aufgrund der 
diesbezüglichen großen Anzahl kann im Folgenden nur eine Auswahl präsentiert werden. 

Dietscher, Christina; Nowak, Peter (2022): Gesundheitskompetenz als politische Querschnitts
aufgabe – mit Fokus auf Österreich. In: Rathmann, K.; Dadaczynski, K.; Okan, O.; Mes
ser, M. (eds.): Gesundheitskompetenz. Springer, Berlin, Heidelberg, pp. 1–11. ISBN Print: 
978‐3‐662‐62800‐3, online: 978‐3‐662‐62800‐3  

Cadeddu, Chiara; Regazzi, Luca; Bonaccorsi, Guglielmo; Rosano, Aldo; Unim, Brigid; Griebler, 
Robert; Link, Thomas; De Castro, Paola; D’Elia, Roberto; Mastrilli, Valeria; Palmieri, Luigi 
(2022): The Determinants of Vaccine Literacy in the Italian Population: Results from the 
Health Literacy Survey 2019. Int. J. Environ. Res. Public Health, 19 (8). p. 4429 

Exel, Wolfgang (2022): Besser reden mit Patienten. In: Krone Gesund, 16. Juli 2022, 2–3 
Finbråten, Hanne Søberg; Nowak, Peter; Griebler, Robert; Biro, Eva; Vrdelja, Mitja; Charafeddine, 

Rana; Griese, Lennert; Boggild, Hendrik; Schaeffer, Doris; Link, Thomas; Kucera, Zdenek; 
Mancini, Julien; Pelikan, Jürgen M. (2022): The HLS19‐COM‐P, a New Instrument for 
Measuring Communicative Health Literacy in Interaction with Physicians: Development 
and Validation in Nine European Countries. Int. J. Environ. Res. Public Health, 19 (18). p. 
11592 

Griebler, Robert (2022): Health literacy and vaccination readiness: Results of the Austrian Trend 
Study on Corona‐Related Health Literacy 2020. 15th European Public Health Conference 
2022, 11. November 2022, Berlin 

Griebler, Robert (2022): Navigationale Gesundheitskompetenz in Österreich. 7. Konferenz der 
Österreichischen Plattform Gesundheitskompetenz, 6. Oktober 2022, online 
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